
Wahlbekanntmachung

1 A m 22. September 2013

rinder die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag statr

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.0 Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitzwird in drei wahtbezirke einqeteilt..

Wahlbezirk 001
DerWahlraum wird im

Wahlbezirk 002
Der Wahlraum wird im

Wahlbezirk 003
Der Wahlraum wird
im

21 Die Gemeinde Karlshagen wird in zwei Wahlbezirke eingeteilt.

eingerichtet.

eingerichtet.

eingerichtet.

eingerlchtet.

eingerichtet

Wahlbezirk 001
Der Wahlraum wird im

Wahlbezirk 002
Der Wahlraum wird im

Haus des Gastes, Hauptstraße 4, 17449 Karlshagen
Mehrzweckraum

Heinrich-Heine Schule, Schulstraße 4, 17449 Karlshagen
Aula

2.2 Die Gemeinde Trassenheide bibet einen wahlbezirk

Wahlbezirk 001
Der Wahlraum wird im

Haus des Gastes, Strandstraße 36,
Mehrzweckraum

17449 Trassenheide

2.3 Die Gemeinde Mölschow bildet einen wahlbezirk.

Gemeindebüro, Stadtweg 1, 17449 Mölschow
Gerneindebüro

2.4 Die Gem ei nde Peenem ü nd e bildet einen wahtbezirk.

Feuerwehrgerätehaus, Museumsstraße 2, 17 449 Peenemünde
Versamm

eingerichtet.

Wahlbezirk 001
Der Wahlraum wird im eingerichtet

Wahlbezirk 001
Der Wahlraum wird im eingerichtet.

01.  September  2013In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spätestens bis zum:

u m  |  1 G . 0 0  l u n ,  i m

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat

Der gemeinsame Briefwahlvorstand tr i t t  zur Ermitt lung des Briefüvahlergebnisses für die Bundestagswahl am Wahltag

Amt Usedom-Nord, Möwenstraße 1,
kf ei ner Versam m I un gs raum, 2. Obergeschoss, 1 7454 Zinnowi|a

zusammen

Amt Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Zinnowitz
Versammlunosraum. E

Grundschule Zinnowilz, Dannweg 13, 17454 Zinnowitz
Mehrzweckräum

Haus der Begegnungsstätte, neue Strandstraße 43, 17454 Zinnowitz
Mehrzweckraum

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist



Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung sol l  bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtl ichen Stimmzetteln. JederWähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettet eusoehän.t in+

Jeder Wähler hat eine Erstst imme und eine Zweitst imme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort laufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der
Partei,  sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem deren Kennwort und
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landesl isten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung veruenden, auch
diese und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landesl isten und l inks von der Parteibezeichnung einen Kreis
für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erstst imme in der Weise ab,

dass er auf dem l inken Tei l  des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntl ich macht, welchem Bewerber sie gelten sol l ,

und seine Zweitsl imme in der Weise,

dass er auf dem rechten Tei l  des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntl ich macht, welcher Landesl iste sie gelten sol l .

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in oer
Weise gefaltet werden, dass seine Stimme nicht erkennbar ist.

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitt lung und Feststel lung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentl ich. Jedermann hat Zutr i t t ,  soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Wähler, die einenWahlschein haben, können an derWahl im Wahlkreis, in dem derWahlschein ausgestel l t  ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

te i lnehmen.

Wer durch Brief iruahl wählen wil l ,  muss sich von der Gemeindebehörde einen amtl ichen Stimmzettel,  einen amtl ichen Stimmzettelumschlag
sowie einen amtl ichen Wahlbriefumschlag beschaffen gnd seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel ( im verschlossenen Stimmzettelumschlag)

am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. DerWahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel le abgegeben werden

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einm al und nur persönl ich ausüben (S 1a Abs. 4 des Bu

Wer unbefugt wählt oder sonsi ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, afe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar ($ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchgg).

Ort, Datum

Zinnowitz, 06 . August 2009

4 .



Die Eel€nntmaclrungerfctgte am 0'6.09.2013 im {nternet ünte,r der website
,,www.amtusedbmnord,d e".
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